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MtlliMblatl Ml Macher Zeilun« Vl. 199
(1706-1) Nr. 2200.

Reaffumierung
erecutiver Feilbietung.

I n dec Executionssache des Jakob
Soolsak von Virloch gegen Johann Po<
loinil von Sapotniza Nr. 10 pcw.
154 ft. »ird di« mit Bescheide vom 24ten
Jänner l. I . . Z. 169, aus den 2. April.
4. Ma i und 8. Juni 1872 angeordnete
und infolge Gesuches vom 15. März
1872, Z. 1068, sohin Werte executive
Feilbietung der dem Johann Potoimt
gehörigen, auf 1743 f l . 29 lr. bewerlheten
Realität Urd.'Nr. 1180 »ä Herrschast
Lack auf den

1 1 . O k t o b e r ,
8. N o v e m b e r und

13. D e z e m b e r l. I > .
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, reassumiert.
Für die unbekannt wo befindlichen Ta>
bulargläubiaer Georg Poloönit, Georg
Preookmil. Maruscha, Agnes, Margarelha
und Alize Huben wurde zur Nahrung
ihrer Rechte Martin Preoodnil von Sapot-
niza zum curator aä aewru bestellt.

K. t. Bezirksgericht îact, am 19ten
Mai 1873.

(2008^1) Nr. 3148.

Erccntive Fcilbietung.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Groß«

laschih wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen des Herrn

Johann Schissrer uom. Anna Pollay
durch Dr. Neumaier von Graz gegen
Marianna Z'ltnil von Raschiza wegen
schuldiger 60 fl. ö. W. c. 3. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der der
letzteren gehöligen, im Grundbuche 2.ä
Auersberg vorkommenden Realitäten Urb.«
Nr.64. Reclf.«Nr. 31 , und Ulb.Nr. 55,
Rctf.»Nr. 24 im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von 5089 ft. gewilligt
und zur Vornahme derselben die drei
ex«, Feilbietungstagsatzungen auf dm

1 8. O k t o b e r ,
8. N o v e m b e r und

13. D ezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr im hie«
figen AmtSlocale, mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea»
lilät nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schähungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchseftratt und die Licitationsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz. am
24. Ma i 1873.

(1757—1) Nr. 10482.

Erinnerung
an Helene, Mica, Josef und Lulas
K r e m s a r uud Maria Petschn ig .

Von dem l. t. städt. dcleg. Bezirks-
gerichle laibach wird den unbekannt wo
befindlichen Helena, Mica, Josef und
Lutas Kremsar und Maria Pelschnig und
deren allM'gcn noch unbetanrittn Rcchts«
nachfo'gern erinnert:

Es habc wider dieselben Johann
Kremsar von St . Veit durch Dr. Rudolf
»ud pr«8. 28. Juni 1873, Z. 10482,
dle Klage auf Verjährt' und Erloschen»
«rklälung der sür dieselben auf seiner
Nlül.tät »ud Urb.-Nr. 9. Rectf. Rr. 4
»ä Pevenescld haftenden Satzvosten pr.
4? ft. 23' / , kr. und 200 ft. E. M . sammt
Nalulauen hiergerichls eingebracht, wor«
über znr nrdlniUchcn mündlichen VerHand«
lung die Tagsatzung in dieser Stieiisache
auf den

2 1 . O r t o b e r l. I . .
vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. hier,«r<chl« angeordnet
worden ist.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechter
Zeit stlbst zu erscheinen oder sich «inen
andern Sachwalter zu bestellen und <whcr
namhaft zu mcchen haben, widrigen« dies«
RlchlHsache nnt dem aufgest'Uten Eurator
verhandelt werden wird.

K k. stadt. dlleg, Bezirksgericht Lal«
dach, am 4 Jul i 1873.

(2007—1) Nr. 2715.

Erecntive Feilbietung.
Bon dem t, k. Gezirlsgerichle Groß«

laschih wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS I e " i ! Pobizhar,

als Eessionür des Franz Pettizh von Pod»
gorica, gegen Anton Perto von Sagorica
wegen aus dem efecutlv intab. Urtheile
vom 20. September 1862, Z 3l26, schul-
diger 50 fl ö. W. c. -,. c. in die exec,
öffentliche Versteigerung der dem lehtern
gehörigen, im Grundbbuche -ä Herrschaft
Zobelsberg vorkommenden Realität ,ub
Urb..Nr. 104, Confc.«Nr. 18, im ge«
richtlich erhobenen Schützunaswerthe von
995 fi. 20 kr, ö W. gewilligt und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs-
tagsatzungen aus den

18. O k t o b e r .
8. N o v e m b e r und

13. Dezember l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr im hiesigen
Nmtslocale, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerte an den Meist,
bietenden hintangegeben werde.

Da« Schahungsprotololl, der Grund,
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
lünnen bei diesem Gerichle in den gewöhn»
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Großlaschih, am
3. Ma i 1873.

(1658^1) " Nr. 9707.

Erinnerung
an Lorenz, Mica, Barbara und Gertraud
L e n a r i i i , Matthäus L e n a r i i ö , Josef
Wocher , Glas V a l o n und Johann

K u n a o e r .
Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannt wo befind«
Uchen Lorenz, Mica. Barbara und Ger«
traud Lcnartlö, Matthäus Lenari^, Josef
Wocher, Blas Galon und Johann Ku«
naoer erinnert:

Es habe wider dieselben Anton Ian i i i
durch Dr. Sajovic unterm 17. Juni l873,
Z. 9706, die Klage pcw. Anerkennung
der Verjährung und Gestaltung der Lii«
schung der bei Urb.-Nr. 142 2<l Com»
menda ^albach lau« Kaufverträge« vom
27. Oktober 1819 intabullerten Satzpostcn.
und zwar für Lorenz. Mica, Barbara
und Gertraud Lenarcii jedes mit 25» fl.,
für Matthäus Lenalkli p<?w. ^ebensunter«
Haltes, Wohnung und 63 fi., für Josef
Wocher pcto. 30 fl.. für Blas B^lon
pcw. 13 ft., für Johann Kunaver M 0 .
16 fl. eingebracht, worüber die Tagsahung
zur mündlichen Verhandlung auf den

10. O ktober l. I . ,

vormittags 9 Uhr hlergerichl« angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbe«
kannten Aufenthalte« Herr Dr. Franz
Munda, Adoocal hier, zum curator _ä
actum bestlllt worden ist.

DlefeS wird den Geklagten mit dem
Beifügen bekannt gegeben, daß er emweder
selbst zur Tagsatzung zu erscheinen oder
dem aufgestellten cursor ä<1 _,ct,ui_ ihre
Rechtshilfe mitzutheilen oder allenfalls
einen andern Sachwalter zu wühlen und
diesem Gerichte rechtzeitig bekannt zu geben
habe, wld'igens die Rechlesache m>t dem
curator aä aoturu der Ordnung nach ver«
handelt uno darnach entschieden werden
würbe.

Laibach, am 18. Juni 1873.

(1963—1) Nr. 3069.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirlsgerichle Nippach

wild den unbekannten P,älcndenten nach«
benannter Realitäten hiermit erinnert:

Es habe der mdrj. Josef Eurl von
Gotsche Nr. 41 , durch seine Vormünder,
wider dieselben die Klage aus Ersihung
d«r in der St«uergemeil,de Gotsche gelege«
nenNeal'tlllen, als: Weingrund und Wlid«
peril. n_ M o k u P<lrz.«Nr. 269 mit
7 9 2 " / , , . lUlKlaiter. Parz.«Nr. 270 mit
9 b b " / , „ HKl f l r . , Parz.Nr. 277 mit

^ l 8 " / , < . , lUKlftr. und Parz.'Nr. 278 mit
l ! 0 " / , „ , lüKlafter, der Wiese pl i M - !
(lyuui Parz.'Nr. 251 mit 39" / ,<„ Klftr.
und Parz«Nr. 252 mit 66«'/,«» l l lKlftr.
und Weingarten und Weide v ^ p M i
P^rz.Nr. 381 mit 1526 " / , , , lUKlftr.,
Parz. Nr. 325/a mit l l ) 3 6 " / , ^ lül l l f tr . .
Parz.'Nr. 3^7 mit 1540"/,«« ^K l f t r .
lmd Parz.'Nr. 325/d mit 103li".<>„
^Nl f t r . , dann der in der Steuergemeinde
Erfel gelegenen Weide dsäuisö« Parz.«
Nr. 1058 im Ausmaße von 792" / ,« ,
l l j l l l s t r , — sub pr»S3. 18. Juli 1873,
Z. 3069, hieramto eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsa»
tzung auf den

28. O k t o b e r 1 8 7 3

früh 9 Uhr mit dem Anhange des 8 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Mercina von Golsche als
curator 2a actum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Desfen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
18. Jul i 1873.

(2037-1 ) Nr. 3202.

Executive Fcilbietung.
Vom dem l. l. Bezirksgericht Lack

wird hlemit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen der k. t. Fi«

naxzprocuratur Laibach uom. des hohen
Aerars gegen Josef Potoinitvon St . Leon«
hard Nr. 24 wegen Steuerrüclstandes per
172 ft. 63 lr. ö. W. e. 3.0. in die czec öffent«
liche Versteigerung der dem letztern gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Lack
zmk Urb..Nr. 1967 vorkommenden Nea«
lilät im gerichtlich erhobenen SchÜtzungs»
werthe von 2855 fi. ö. W. gewilligt und
zur Vornahme derselben die drei Feilbie«
tungStagsatzungen auf den

1 8. O k t o b e r ,
18. November und
16. Dezember 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
Gerichlstanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dle feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbletung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hinlangegebcn werde.

Das SchätzlUlgsprotololl, der Grund»
buchseflract und die iiic>lationSbcdingnisfe
lünnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSslunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht 5/ock, am Iten
August 1873.

(1704—1) Nr. 1552.

Erinnerung
an Matthäus I s l e n l i von Oberlaibach
und die Rechtsnachfolger des Ielovsel«

schen Verlasses.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ober«

laibach wird dem unbekannt wo befind-
lichen Mallhaue Istenli von Oberlaibach
und den unbekannten Rechlsnachsolgcrn
des Johann Htlovsel'schen Verlasses h>cr«
mit erinnert:

Es habe Mchael Gosliäa von ^oilsch
als Machthaber des Johann Istemi von
Obellaibach wider dieselben die Klage auf
Verjährt' und Erloschenelllürung der aus
der auf Namen des Johann Islenii, ver.
gewährten, in Oberlalbach H.«Nr. 21 ge<
legenen, im Grundbuch« der Herrschaft
Voilsch nub Rclf.-Nr. 249 und 757, Urb.
Nr. 54 uno 287, Post'Nr. 313 voilom.
menden Realität haflcnden Forderungen,
als - des Matthäus Ifleniö von Oberlal
bach aus der Schuldobligation vom 12tcn
Dezember 1816 per 110 fi. E. M . sammt
5"/, Zinsen fett dem 17. Juli 1817 und des
nemllchen aus dem gerichllichen Vergleicht
vom 22. Februar 1821 wegen aus der
angeführten Schuldobligatiou schuldiger
110 fl.und Kosten per 3 ft. c. 3. c., sell

23. «prl l 1822 efecutive iütabulltrt!
fernerS der Forderung deS Johann Ieloü«
selschen Verlasses aus dem gerichtlich«
Vergleiche vom 8. Oktober 1^17 P"
173 ft. 20 lr. E. M . nebst 5 ° , Zins"
und Superefpensar, seit 7. Jul i M
executive intaduliert, — uub pms». 1.2^'
1873, Z. 1552, hicramts eingebracht, tv«c< -
über zur mündlichen Verhandlung die 3»s'!
satzung auf den

>5. O k t o b e r 1 6 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange ^
^ 29 a. G. O. angeordnet und den s^
klagten wegen ihres unbekannten AufenM'
tes Herr Franz Ogrin von Oberlaib«
als curktor aä »cwm auf ih«e GeM
und Kosten bestellt wurde

Dessen werben dieselben zu dem <i>^
verständigt, daß sie allenfalls M
rechtzeitig zu erscheinen oder sich t i ^
anderen Sachwalter zu wählen und a ^
namhaft zu machen haben, widrigen« dit?
Rechtssache mit dem ihnen aufgesleUtc»^
rator verhandelt werden wird. '

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach, <""!
15. Ma i 1873.

(1730—1) Nr. 1620.

Erinnerung ,
an Michael Lobe und Johann R i l l ^

Von l>em l. l. Bezirksgerichte Seise"'
berg wird den unbekannt wo befindlich^
Michael Lobe und Johann Rölhl h l " " " .
erinnert:

Es habe Franz Sorltsch von S « ^
berg wider dieselben die Klage auf ^
jährt« und Erlosckenerklärung der auf^.
Realität «ud wm. V I I I , Rllf. 'Nr. ^
der Herrschaft Gottschee zu Langtil^
vorkommenden, vormals Johann H ^
var'schen Realität intabulicrlcn Elbth""!
per 113 ft. 20 kr. und 59 fl. E. M> "" !
Michael ^obe und dcr darauf für 3 ° ^ -
Rüihl superintabulierten Eesslon vom i l " .
April 183? Wd praß», .'l. Juni i l j ^
Z. 1620, hicramls eingebracht, wo l^
M mündlichen Verhandlung die TB"
tzuug auf den

13. Ok tober 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange d,s 3 A
a. G. O. angeordnet und de„ GeMA
wegen ihres unbekannten Anfenth"
Herr Franz Omahn,, l. l. Notar "'.
Seisenberg, als lmratol- .i<1 lictuM
ihre Gefahr und Kosten bestellt wuld^

Desse» werden dieselben zn dcm «^
verständiget, daß sie allenfalls zu "«
Zeit selbst zu erscheinen od<r sich "^.
anderen Sachwalter zu bestellen und .
her namhaft zu machen haben, widl^ . :
diese Rechtssache mit dem aufaest^
Eurator verhandelt werben wird. ^,

K. k. Bezirksgericht Sclsenbtl«!-
4. Juni 1873.
___________ ^ ^ .

Elccutive FeilbietB^
Von dem l. l. Bezirksgericht«

wird hiemit bekannt gemacht: , ^
Es sei über das Ansuchen der 3 ^ < -

procuratur laibach l«»m. tcö h. ,̂>i<>
gtfttn Gregor Berlolizelj von <̂ l> ̂ sl>
wegen Sttuerrückstandls schuldiger ^
61 kr. ö. W. c. «. c. in die «k"^ü
öffentliche Versteigerung dir den» lc»^l
gehörigen, im Glundbuche der H^'^e»
^acl ^,d Urb.'Nr. 2554 o o l l o l M ^
Realität im gerichtlich erhobene" ^jzl ^
tznngswerlhe von 1W6fl . ö. W- s ' V -
und zur Vornahme derselben die dr«
bietungs.Tagsatzungen auf den

14. O k t o b e r .
1 5. No oe mb er und
13. D e z e m b e r 1 « ? ^ - , ^ l l

jedesmal vormittags um 9 Ühl ^
Gerichtslanzlei.mil dem «nha'al" ' ^ ^ l
worden, daß die flilzubictcndc sic" ^ ^
bei der letzten Feilbietung auch " ^ l l ^
Schähungswcrlhe an den M ' » "
hlntangcgcben werde. ^,s <3̂ Ü!-

Das Schätzungsprolotoll, ",.hld>^
buchstflract und di« Licilal'o" „«?
nisse lünnen bei diesem G"ich" ' ^ >
wohnlichen «mlSstundtll e i n g c s l ^ U«

K. l. Bezirksgericht ««a,
«ugust 187»
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MofiVseidfitz^ Pulver.
erprobt/wirlr^l !'.eha"Pt«>n dorch ihre ansserordentllche, in den mannigfaltigsten PHI en
Kin» , i „ i ' °J t e r H4lnmtliclifln biHher bekannten Haotarisneien onbw.tr ilUn den er«ten

DanksaininirsiA'r,.!}«», r T1! *., "" ! n d e anH l l l l e n Theilen dp« groiwen Kaiserreiche« nn* Torliegende
•topfbnir U n v l r l ,',", t u ' i r t f n Nar.hwci«nnKen darbieten, da»« diMtlbfln bei habitueller V«r-
» • « e i / e i d e n S ° f ' "'"' • • " » « « » • n , sernBr bei Krumpfen, Hlerenkrankhelten,
r»U a. H^rnit dfm h«?„ v f ?' A n l a ( r e 7 n r Hy«tert« , Hypochondria, «.ndanerndam Breoh-
P r p i « •' *i • . ° f ftnKew*«det wurrlen tmd -lin naohbalti(f«ien IleilronulUt« liofertmn

ZLs!^J^^ri9tlf^j*chachtel .sammt Gebrauchsanweixung 1 /f. tf. »V.

pranzbranntwein & Salz.
In«»«*« i*Vtrl?IBl*M'e S e M ' s U r 7 ' «or Hilf« dflr leidenden Mon»cbheil bei allen inn«r-n and
und zlhi«ri B ^ ' r ? e n d i e m e i » t e n Kranklieiten , Verwundungen aller Art, Kopf-, ühren-

^ » « « i r « - Ä Ä e ^ « » t a c h l d t t , Hrand. enUfl.d.U A .g« .

=—J^J^toj^*^ ^ ^ Gebrauchsanweisung SO kr. 6. W.

fiorsch - Leberthran - l e t
^ ^ » » | n In!? ^ * i n 8 i V n d wirks*In«t« Sorte Medicinalttaran »"» Bergen IU Norwegen, nicht «n Terwech-

•»la mit dem kfta.thch (jereiu.gten I.eberthran-Oel.Lmur«nlrro«w»r i« DoJ""oh-I««1l>eithran-Oel wird mit bentem Erfolge angewendet bei B r u t - and
tUoRon Lairfu« •' 8 k . r ° P h » 1 n m»d Khaohlti«. h> heilt die TeralutnUn Oloht- and rbtama-

•ion beiden, sowie ohronlsoh« Hautausaohlage .

Hrem i Flasche namml Gebrauchsanweisung i fl. o. W.
M e d e r l a i f e n J in Lnibacb bei Herrn W i l h e l m M a y r , Apotheker „#un.

Albon L RolrJenen Hiruchen."
VlfihV , ' M i l l e v o i < Al»otfi. \Mrz: A. Seppenhofer. Marburg: K. Ko!letniK.

" • J»n Knspcr. l laidonschasl : M. Ougli«-Imo, Nnumarktl: C. Mallj.
Cftnnli . ' . " 8 d l c r ' AI">)h- Al>oth- iRudols.SworlhlJ.Uern.n.. . . . .
<5orinft . . H o r l o l u " ' - Kla^r»furr:C.(:ieinentHr,hils.h. V l l l a c b : M«th. Fiir«t.
Wttr7' A S V l i n o ' A | > ü " ' ^r»'nbu«"l?:^'l>S<'h»uriiKg,Ap.; „ J. K. F'lcuniUer.

'• A. rranzoni. IjUHSln p lcoo lo : hotro Or- Wippach: Anton Deperi».
^ ^ , landon. (1140-17)

Uecutive Feilbietung.

vr°.n ' " " b " da« Ansuchen dcr l. l. Finanz,
und G ' " Vertretung d«s h. Uerars
«..^^bentlaftungssolldc«! voi, ^aibach
»»tn Therrsia Piölur von Nodockendorl
° u « ^ c ° ^ ^ n steuerümll. RilckslandS-
10 « ^ ? " ^ l ' ^ Dezember 1870 und
/ «pll l 1869 schuldiger 923 si. 69 l l ,

sle!^un« ^ ^ ' " ^ ' 'ktc. bfsrntliche Per»
G r u n ^ gehörigen, im
T t m ' n " ^ ^ " bcnschaft Sittich des

y t w i u i ^ ^ " ^ ' " " ' l l t " ° " 35)02 ft. 0. W.
W b l t t u n ^ ^ c ^ " ' ' ^ ' " ^selben die

'"""Ns'Tllnsllhunam auf den
^ - S e p t e m b e r ,
^5 . O k t o b e r und

ltbtsmal ' N o v e m b e r l. I . ,
l> l N ,^lm,ttllss« um 10 Uhr in dieser
sUm' lnt?^ l ""ä 'e i . lnlt dem Anhange be-
litüt n u r ? " ' ^°b die feilzubietende Rea-
unter t , .^ ,^ b " letzten ssellbieluna auch
bittenden ^ ^ ^ " " l l s w e l l h e ° " ben Meist-

Da« L'"""»egcbcn rorrde.
buch«.", ^lhühungsprotololl, der Grund»
lünnen / " " ""b bie ^icilaiioliSbedingnisse
llchen » " l " " Gerichte in den «ewbhn.

g «Mlsftunden einacsehcn werden,
«luguft icAzlllsuericht Sittich, am l'len

, 5 ^> Nr. ^205.

Mcutive Feilbictung.
»vird l?" ^ l. l. GezlilSgcrichlc Gollschce

^tber " das Ansuchen des Johann
» l ^ ^ ° " Gollschee durch Dr . Wcnedilter
< l ^ ° ' l s Stampfet von Inlauf durch den
lllls^p ?«org Kofel von Molvdih lveaen
Z. 4 ^ " Ullheile vom l 3 . August 1tt72,
die er '^"ld'ger 224 f l . 72 lr. 0.W. in
bttN l , ^ öffentliche Versteigerung der
d«N!? ! " " «thiirigen, im Grundbuche k<j
lltiit im ^°"lchec votlommenden Rca.
tvttlt,, ^"ichtlich «hobencn Schätzung«.
iUtN "°? l I 8 0 s i . v. W. gcwiUigt und
blktlmna. - ^rselben die efecutiven Feil.

""»sta^atzungen auf den
23. S e p t e m b e r ,
" O k t o b e r und

l"t«m°l , ^ ° v ember l. I . .
^ " i ch l< . la7 ! " ' ' " ° ^ " " w Uhr in der
^°rden V ^ ' / ? ' ^ " ' «"l"«'gt bestimmt
^ d r ' l " ^ ^b ie tende Reality
^chilku ^ 3"lbielun° °uch unter dem

^Uli I87^ölltsgerlchl Gotlschee, am wten

(2023—^) Nr. 3486,

Erccutive Fcilbietung.
Von dem l. l. Vezirlsgcrichle Wippach

wird hiemil bekannt ucmachl:
Es sei über das Ansuche», t»c> Kirchen,

vorslehung in Oderscld, durch Dr . ^oz'ar
von Wippach, gegen Josef Pcslel Nr. 26
von Podruga wegen aus dem Belglciche
vom 5. Ju l i 1872, Z. 307b, schuldiger
63 ft. v. W. 0. u. 0. in die executive osfeni-
lichc Versteigerung der dem lrhlern gchü'
rigen, im Orundbuche uä Premelstein
wm. IV , z )^ . 128, Urb.' iol. 8 l , Rclf..
Nr. 2/8 vortommenden Realitäten im ge»
richtlich elhobcnen Schühungswerlhe von
1W0 f l . 0. W. gewilligt und zur Bor-
nähme derselben die drei exec, sseilbie-
lungstagsatzungen auf den

2 3. S e p t e m b e r ,
2 4. O l l o b e r und
25. N o o e m b c r l. I . ,

jedesmal vormittags um li Uhr in dieser
Gerichtslanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität bei
der letzten Feilblelung auch unter dem
SchätzungSwerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schiihungsprotololl, der Grund-
buchseftract und die ^icilalionsbedingnisse
tvunen bei diesem Gerichte in den ge-
wühnlichenAml^slunden eingesehen werden.

K. l. Gezirlsgcrichl Wippach, am Nlcn
August 1873. ^ ^ ^

(Il jtt. ' l—2) Nr. 2W6.

Orccutivc Fcilbicttmg.
Von dem l. l . Bczirlsgerichte Sltlich

wird hicmit bekannt gcmachl:
Ls sei über dal, Ansuchen der löbl. l . l .

Flnanzprocuralur in Vertretung des hohen
Aerars und GrunocntlastungSfondes von
^aibach gegen Johann Medwed von Te-
mcnlh wegen au« dem st. a. Rückslands-
auoweise vom 10 Ä l « z 1869 schuldiger
2 l 0 ft. 47 lr. v. W. 0. ». k in die lfecu°
live öffentliche Versteigerung der dem letz«
lern gehürigcn, im Grundbuche der Herr-
schaft <8?iltich des Temeliitzamlei» «ud
Urb. -Nr . 21 , so!. !9 vvllommcnden
Ncalilät im gerichtlich erhobenen Schit-
hungswcrlhc von 2792 ft. 0. W. gewilligt
und zur Vornahme derselben die Fcilbie-
tungslagsahungen auf den

16. S e p t e m b e r ,
16. O l l o b e r und
17. N o v e m b e r » 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
l. l. Gerichlötanzlei, mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei dcr letzten Fcilbietung auch
miter dem Schätzungswetlhe an den Meist-
bietenden hinlangegeben wcrdc.

DaS SchühungSprotoloU, dcr Grund,
buchseftracl und die Licitationsbedingnissc
til'mcl, bei diesem Gerichte in dcn ge»
wohnlichen Amtsstundc» eingesehen werden.

K. l. Vlzirlsgerichl Hillich. nu> 7ten
August 1873.

l l?08—2) Nr. 2001.

sszttlltive Feilbietung.
! Vom dem l. t. GezirlOgerichtt r°ck
'wod hiemit bekannt gemacht:
! lös sei über Ansuchen des Johann
Kurall von Safnih Vir. 5 gegen Marianna
ssendlcr von Vischoftack wegen aus dem

. gerichtlichen Vergliche vom 26. Jänner
! 1872, Z. 326, schuldiger 50 f l . 0. W.
! e. 8. 0. in die lf,cutioe öffentliche Ver-
steuerung der den» lehtern gchvrigen, im
Grundbuch« deS Staoldominiums l.'ack
«ud Urb.-Nr. 46 vorkommenden, zu Gi»
schoftack »ud H.-Nr. 47 liegenden Haus^
rcalllät im gerichtlich erhobenen Schä»
tzungewerlhe 00,1 620 ft. 0. W. gewilligt
und zur Vornahme derselben die Feilbie»
tunastllgsahunaen auf den

2 7. S e p t e m b e r ,
2 8. O k t o b e r und
2 9. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der Oe-
richtSlanzlei, mit dem Nnhanae bestimmt
worden, daß die feilzubielendt Realität bei
der ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder Über dem SchahungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Das Schühungsprotololl, der Grund»
bnchseftract und die LicitalionSbedinanissc
können in dcn gewöhnlichen NmtSstundcn
hleramts eingesehen werden.

K. l. VezitlSgerichl ttack, am 26sten
Juni l873.

(2043—2) Nr. 4177.

UebcrttalMss dritter exec.
Rcalitätcll'Vcrsteisscrunss.

Vom l. l. Veztrlsgerichle Klainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen beS Georg To-
majii von Waisach die exec. Versteigerung
der dem Josef Teran von S t . Mart in
gehütigen, gerichtlich auf 1850f i . geschätz.
ten, im Grundbllche der Hertschaft Egg
ob Krainburg «ud Recls.»3lr. 33b vor-
kommenden Realität bewilligt und hiczu
die dritte Feilbietungstagsahung auf den

2V. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
vormittags von 9 bl» 12 Hiergerichts,
mit dem Anhange übertragen worden, daß
die Pfandrcalilät bei dieser Fcilbicllmg
auch unter dem Schühungswerthc hintan
gegeben werden wird.

Die picitalionsbeoingnisse, uwrnach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOvcrz. Padium zu Handen
der Licilationscommissien zu erlegen hat/
so wie das Schützungbpiolololl und der̂
Grundbuchsrxlralt können in der die«»
stcrichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . VezirlSgcrichl Krainburg, am
14. August 1873.

( 2 0 3 2 - 2 ) « r ? l 4 8 1 .

Vlecutive Feilbictung.
Vou dem l. l . GczlrlSgtlichle Seise«'

berg wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dc« Franz

Slrumbel von Adamsberg gegen Franz
Flies von Kahcnbolf Nr. I I wegen schul-!
diger 40 ft. 95 kr. 0. W. c ». c. ln die
efcculioe öffentliche Versteigerung der dem
lehlern gcböligcn, im Grundbuch« der
Herrschaft Sillich «ud Rcls.Nr. 10 nur
noch das Wohnhaus sammt Vauarea
(67 l l ! Klafter) und die «ckerparzelle
Nr. 1255 mit I Joch und 524 l l ! Klaf-
ter enthaltendtli, im gerichtlich erhobenen!
Schahunaswcrlhe von 146 fi. ö. W. ge-
willigt und zur Vornahme derselben die
Fcilbietungslagsahungen auf den

29. S e p t e m b e r ,
auf den

29. O l l ober
und auf den l

1. Dezember l. I . , ,
jedesmal vormittags 10 Uhr hlergerichls,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbielung auch unter dem Schü«
tzungswerthc an den Meistbietenden hint» ^
angegeben werden wird.

DaS SchützungSprolololl, der Grund,
buchseitract und die ^icitalionSbebingnisse
können bei diesem Gerichte in den g l .
wohnlichen AmlSstunden eingesehen werden

«. l. Vezirleaerich! Stisenberl». am
24. M a i 1873. " '

(2004—2) Nr. 3181.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l . GezirlSgcrichte Großlaschltz

wird hiemit bekannt gegeben:
ss sei über »nsuchcn deS Mathla«

Mobic als Nachthaber und Vellaßcuralor
der Mathias Grebcnc'schen Erben von
Vloschlapoliza gegen Jose, PrclcSnik vou
Vroßlaschlh wegen schuldiger 60 fl. 70 lr.
c. l». c. die drille exec, öffentliche Ver»
steigerung der dem letzteren gchöligen, im
Grundbuche ^ Auersperg «ub Urb..Nr
897, Rctf.'Nr. 747/159 vorkommenden
Realität auf den

1 1 . Ok tober 1 8 7 3 ,

vormittags um 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhangt erstreckt worden.

K. l. VezirkSssericht Grohloschitz, am
26. M a i 1873

^ 2 0 2 4 - 2 ) Nr. 3440.

Grecutive Feilbietunst.
Vom t. l. Vezillsgerichte Wippach wird

hiemil bekannt gcmachl:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Mayer von Leulenburg, durch Herrn Dr .
Lojar von Wippach, gegen Anton Trost
rucksichNich dessen Vcsitznachfolger Franz
Trost ovn Podblcg Nr. 38 wegen aus
dem Zahlungsaufträge vom 93. Jänner
1872, Z. 3IV. schuldiger 5,0 fi ö. N .
0. 8. c. in die exec öffentliche Versteige,
rung der dem letzteren gehörigen, im Grund»
buchc it<1 Herrschaft Wippach wui . V I ,
z>i^. 10«, I I I . 114 und ^eulcsibura 8ud
Ordb.'Nr. 14ii oorlommendc» Realitäten
im gerichtlich erhobenen Schützunzswerthe
von 1795 fi. ö. W. gewilligt und zur
Vornahme derselben die drei exec. Feilbie-

, tunqstagsahungen auf de»

23. S e p t e m b e r .
24. O k t o b e r und
2 5. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
GerichtSlanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem VchützungSwerthe an den Meiftbie»
«enden hintanaeacbcn werden wird.

DaS SchützungSprolololl, der Grund-
buchSeftract und die i^icitationebedingnifse
sönnen bei diefem Gerichte i» den ge-
wöhnlichen AmtSstmiden eingeschcn werden.

K. k. OezirlSqericht Wirv^cli, am 12ls>,
August 1873.

(1857—2)" Nr. 5724.

Eriunerunst
an Josef S e m i i auS Horobelg.
Von dem l. l. stübt.-deleg. VezirlSge.

! richte RudolsSwerth wird dem Josef
Semii auS Hornbcrg im Gtlichtsbezirle
Goltschee hiemit erinnerl:

ES habe wider ihn bei diesem Gerichte
Herr Dr . Josef Rosina in RubolsSwerth.
die Klage auf Zahlung von 5> fl jamml
Anhang eingebracht, worüber zum summa-
rischen Verfahren die Tagsotzuna auf den

I . O l t o b e r 1 8 7 3 ,

friih 9 Uhr hlergerichte, mit dem Anhange
des ß 18 der Allerhöchsten Entschließung
vom 18, Oktober 1845 angeoidnet wurde.

Da der Aufenthaltsort dcS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und oc» selbe
vielleicht auS den l. l . Erblonden abwe-
send ist, so hat man zu dessen Verlre-
tung und aus dessen Gefahr und Kosten den
Herrn Dr . Johann Slebl, Adoocalen in
Rudolsswerlh, al» our»k>r « l lu^um be-
stellt.

Derselbe »irb hievon zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen ober sich einen andern
Vachwaltcr bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungS-
müßigen Wege einschreiten un5 dil zu
seiner Vertheidigung tlsordei' >>lte

einleiten könne, widrigen« oil!< „. ^>l"cht
mit dem auiglsllUlen Eurator nach den
Bestimmungen dtr GerichlSortmm'u ver-
handelt werben wird und der Oellaale, wel-
chtm es übligcnS freisteht.seineRcHlSbehllfe

, auch dem l cnannlcn ümatvl a,' die Hand
. zu geben, sich t>.e auS einer Velubsüumung
' entstehenden Folge,, selbst beizumesse,, haben

wird
! «udolfowerth. am 4. Ju l i 1873.
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Csllectill-Anzeiger.
A l s l ! ^ l u 5 ( l ^" Vruuüdois. Gr. Via.

rn« und I«««'^; Maklmühlen ̂
«runndorf und Verlsll̂  , A M ^ s '" ^"'b"^
iHllUptplllh. Froschplatz. Iudensteig, Calender-.
Floriani- . Hcntsche uud Vahuhosgasse . St.
Peier'. snr<Mler< und PolanavorftadO: «ne

^ 3 l H ( l '" i.'<l'b«ch " stud ,u verlausen, - - Tdr.
merlunqc» ilber leerstehende und ^u uermiethende

Wobnungen,«»« Dienstplähe
(Veamte. Schrnder, Oouveruanlcu. H,nd«- nnk
Dienstmädchen, Köchinnen, Kutscher. Hausknechte.
Lehrlinge u. a ) werl>e» oorgknommen, —

Pränumerationen d̂ Inse
^ ^ filr jümmtliche inliiudische Zeitungen

werben besorgt vom N t M V ! l ( k ü '

bureau Laibach, v°p
«stülliches

MiiHnr,
frisch von heuriger Füllung, stets zu
haben in der Spezerei, Material-,
Falb-, Wein-, Samen- und Delica-
teffen-Handlnng des (imo-i,;)

Peter Lassnik,
Theatergaffe Nr. 18.

Liqueur-Fabrik

„La Ferme"
Schloss Kvasncy (Po*< Solnit/«) in Böh-
men, sucht einen creditsäbigen Platxagen-
ten für Laibach. (2013-3)

WohQii
in Wien 5 2 bis 1" fi, per Tag fUr Besucher
der Weltausstellung bestellt da5 4 n n » n .
«««»»»»'S«»» m ?ail,ack>. Hauptplah 3l3.

(811-2^)

Ein Portier
findet lm Hotel „zur Etadl Wien" sogleich«
Ausnahme. — Vtwtrh« um diesen Posten
wollen sich im Bureau der lrainischen Bau»
gesellschaft. Klagenfuilerstraße 82 (Treo'jches
haus), melden. — Spuachlenntnisse sind sehr
wünschenswerih. ( 2042 -3 )

Eine freundliche
Wohnung

bestehend aus 3 bis 4 Zimmern, Küche, Keller
und Hol;lege nebst Ga r ten , wird von
einer kinderlosen ruhigen Partei zu Georgi
1874 zu beziehen gesucht. Allfälliae An-
trilge wollen im Annoncen Bu reau
in seißach, Hanptplah 3 l3 , abgegehen

! werden. (1554-5 )

Kiefernadel- (Waldwoll-) Extract
tur 8elbstb€reitung im Hause der gegen Gicht , R h « a m a t U n i a i , !¥«rv«n-
• f h w A f h r und zur « l l c r m e l n e n Ur&rtlffuns; de» K f t r p e r » Mit vielen
Jahren unübertrefflich bewährten und arztlich verordneten

Kiefernadel-Bäder,
sowie UKld^o l l Orl, Wal le , liiiterfclelder etc. aaa der Lelrltz'fleheM
FahrtU in VI*mda in Thüringen aind nur allem echt eu haben für Kram bei
Hl. B r r n b a c h e r in Lalhaeh. (1119-4)

liesselllsicher Dank.
E« gereicht un« zur angenehmen Pflicht, der ersten allgemeinen Vetficherungsballl

..SLOVENIJA"
»» in saibach für die prompte Ve^lhlnng de« Ml« durch den am 17 «pr i l l. I . ftatl
^Hi geiundcnen Vrand zugesllgten Schllden« unsern besten Danl hiemit iiffentlich au«
-Hl ,llsprechen und dieselbe dem s» l, »erficherungslustigen Publicum auf« wärmste »n
M ,,ulmvfebl»n, ( 2 0 5 7 - l )
^ l ! Wir fMen nn« «bigrr Bant nmsonithr zum L>anle verpflichtet, »l« sie un«
A we^n ewc« Versäumnisse« unsererfeit« auf «rund d«r Poli;zen<,edmgnny«n jede
H Vnlschildiguna ju verwemern bernbliget war.
»^ Laihach. dm s5. tuguft 1873.

Josef Dexnian.
Franz Sare.

Gcgen Hochwaffer.
Ieuen Herren W asfenadbcsiherli. d,e bei Hoch-

wafser und bri lleinem Vasserftande nicht, oder
nur mangelhaft arbeiten lönnen, erlanbe ich mir
ergcbmst anzuzeigen, daß ich diesem Uebelstande
gründlich und giln^licb »bhelfeu tann und ihnen
aus Hrmid meiner «nzubr,ngenden Vorrichtung
jede Tarantie biete, nm in der Folge bei jedrm
<d«m grLhten. mittleren als auch lleinssen) Nasser-
stände ohne Nufttlnde mit gleichen Effecten «bei-
ten zu ttnnen. 5chtung«»>st

(10V3-A)) ? . <3. Vn»U5,
3ng«n<«r n. Maschinenbau« in kaibach «nlermarN Nr. l? l .

> »h»« ti< V»r«l»nn»T ftörcnt« v<ed«c«menle.
> °hn« r«lU«»r»n»b«lt«l» und »,r«5«»U»-
> ^ " « b^tt »ach «w« «» unzihligtn ffiwn, b«st.
» »"»«hl,««. ^ » » , »«n«n >l«u»a<l«

» «bV ' , . 5^ " " ' «nrftan»e»e al« «uch >»« s«

> M»«„«b t«, m.d Kacullä»,

« E t l tN^ T'stellen w'tb 8«w«hlt. H°n«i«n«.
> mll ?iam?n cttr Vbissl« bezeichne»« V^«,«««,«n

> ,«««s«nd«l. (!«»-!»>

Literarische Neuigkeiten!
!20«!^0ll ciuzcitroUs-n !»l!>

^u»iclit«-^<,n6unß«n »t»n«n ^rnti» /u visnttte^.

><ll»r«tb«r'3 lllßino illu»tr. X»w5^y«cbicnte
^«cneiut in «ire» ^ I,iet>rnu<f<m mit c<»!l)l-

?»«»»l«r'^ for»tlicn<^ < ubieruu^»t»f<iln n»cn
metr !^l«». ll<»d 2 tl l'.N kr

2«rMol», die l<r»ullnsitnn <l«» Wgiue», mil
:;<) 1»t<!lu „U'I llo!l!«clluit,u»l>, l0 a,

1^l«,n«? I«lobt- Uli6 UoliHttnllkll^«,,', lx» kr
V tovv l ^Hr l l t , <U« Cellule «ll:r <nem>«, mit

II<»l/.5<I», X V I I , ^url»zo, 4 a
?att«nIlVs«l', VVa« m»n 8«8«n c>i« ^kolvr»

tuun knnli, ^5, k l
2U«r O^ N« I I ^^» I6 , Der vorz«,«nienllick«

^N8<)d, l l»l>sun<f «>u<1 ^nt.vi<-.KIun^ cl<:n
^1ell»ell«n^e8l:n1e<:nte», mit vislen iUu»tr
uuä 'ltwlldiläeru l^lscueiut iu circ» 1l) I^iy-
feruu^eu » 45> lcr.

! Nn i»« '» 8iimNt!icke ^Vsrkv, n e u e v e r -
^ m e n r t « H .u8ss»ks l ^c l ie in t in c»,

5><l I^iys^rnn^en l lX Ijün<!e) î  30 kr.
^ I«UV^V. sjjKtetik der 3««lo dro««n :l n

ll» k l , , «hl). 3 6. h<» k l ,
llü^«I M»., Der wiener Dwlekt, Lexikon Äer

>lV>s:ner Vn!k«5z»r»<?ne, 1 tl ^> kr
^ i« l» l '« , n«u<>8 i^ov^lsin^n^n I I ^u»8»n<>

.l rl, ltt kr

»»vb«,l-I»«<»<»ok. <»d«r llen >Vertli äer ^
tik, <î  k l .^,<

Otto Spzn»«r'«, >!!„«!,! I I^u.wI»-!^»^ ^

l?en, ^ .'jO kr ^l i t !»i0<' ^dlnlllunzen
v r . »2N<!o«. Vnl»cnl:»8<! ?ur ?s«t«teM«

'in^r s'ml!eit,li<'licu U,e<^dt<»«lll«inunil
.^II'l0„t^ll>»ll(l, O) Kl . ̂ .

N.i«bl I V . N. , l'.ulwlgluäiou »u» <lre>"
l,<>n'!<>rt,<n> IV ̂ ^»lll 2 tl, 15 k l ^,

N.vivllonr»H«l» Nr. , l<lol» «<l«r «Ne VIn».
lf^rtn«riu im l' l l l t^n ulul i » Bimmel,
kl.l.ilä«. <i » ^> kr. .5.

^«z«r , Nr . <3u«tHv, l)s!u^cn!»ncl» l°
»elt ^l«cl,l»l,!t, in lil<H 12 I^elelU^
mil vielen I!1u»tlali<mon k l 6 20 ll l ,
^ » v l l . ^nl«ituu« 7<ur ^V»ll>ln« <i«r l )M
kl>»»«! !unl Il^mlism^Hs.^lnln, «5, kr, ^

<lun<fon Ullll lllt» UHl«en1eds!N ̂ ' " ^
d'olss« vnn l^nllnln-jsten. I llett ^ > ^

I.i lel»wr, VI ä u i i , I N»n<1, « N " ^
W«»»,«», l i l« «<»l>n»ltun«f <1«r I 'f">' '

7"lr?

Zar Nachricht.
Dem p. t. Publicum beehrt sich Gefertigter anzuzeigen, dass er stet* net»

and überspielte Claviere «um Verkaufe am lAgcr hat; es werden auch alte f̂lg*j
neu* umgetauscht, so wie alle Reparaturen und Stimmungen für Laibach als auc
auf dem Lande solid und billigst effectuiert. Alle Clavier« werden unentgeltliC
nachgestimmt. W o h n u n g und Ciavier lager

Herrengasae \ r . 214, I. Stock.
Achtungsvoll

August Humpel̂
(2081) Ciaviermacher.

kür «»ml- uns <Ri>ftel-U«trled
werden in den Werten des Unterzeichneten ,ziz>,rll«'«, jetzt in N O O N ^elNss^
angefertigt. Auf der wiener Ausstellung wurden diese Maschinen als M u s t e r s
schinen sowohl fNr das landwirthschaftlichc Mm'eum in Berlin als fNr das "
wirthschaftliche Museum in St . Petersburg angekauft.

Futter- (Häcksel) Schneifl-MascMnen
der bewährtesten Construction

ftnd schon in 12.000 Exemplaren vom Unterzeichneten geliefert worden. ^ l
Dieser große Absatz gibt den besten Beweis für die allgemeine NnerWH

dieser praktischen Maschinen und für den Borzug, welchen sie durch ihre P l " A
digkeit, solid« Ausführung und vorzügliche Leistungen bei den ?andwirthen gt" ,<s.

Auf Anfragen wird bereitwilligst nähere «uslunfl ertheilt und ein i l N ^
ter Katalog gratis zugesandt. ^ ̂ i l

Wo noch leine Vertretung vorhanden ist, werden solide Agenten gerne ansl> k

F^a,t>rlk landw. Mm-whin"*1

Heinrich Lanz in Mannheim. ,
In Heften von Je 3 Bogen In hoch 4°. Etwi 30 Hefte bilden einen Band. Alle 14 Tage ersofieint ein Heft.

= Kim» nouc nuDiicriptioii - —
eröffnet die Unterzeichnet« von jetat ab auf das regelmässig erscheinende populäre Trachtirerk

Otto Spamgr's illnstr. Conyersations-Lexicon l t r flas T o t
— Zugleich Bin Orbis pictus für die studierende Jugend. ZU

Ausgabe 1. In Heften a 5 Sfr. — 18 kr. rh Ausgabe II In Thalerlieferungen (umfaaseiid je fi Hefte) ft I Thlr.-^
1 Fl 4H Kr. rh Ausgabe III In Händen (umfassend etwa .{0 Hefte). Preis pro JJand geheftet etwa fi Thlr., elog»n

in Halbfranz gebunden otwa <i Tblr.
Alles Abosnentea win) Hn geographisch-sta t is t ischer At las TOD 3O Blatt, wahrend <!o* Mncheinenade« le t*^

Bandes, unentgeltlich gelieiert. Jed« Buchhandlung des In- und Ausland«« nimmt IU- auf das Werk c*1*'
gegen, hält hehufs Kin»icht«nahme das «rste Heft aowie den ers ten Band auf Lager < • strati* oinrn ftU<'
fuhrlichen Prospect wwie ein aus den verschiwlenaten Theilen der ersten zwei Hauptbi. . lit*'
Probeheft auf Wunsch direct, franco. Die bereit« erschienenen Hefte können in IM 1I^0 '
gen weTden.

L*P*ig, 4en 30. Augnat 1873. Verlagsbuchhandlung von Otto S p W * *
<l'«>'>) Urtheile der Preanet

Die „Leipziger I l lustr ierte Zeitung'1 Nr. 1380: „Die Artikel, klar und verständlich geschrieben, "
Nagel aiif den Kopf tirvl worden durch fast. nnziihligf in den Text gcdrur.ktn Illustrationen im eigentlicb
dM Wort« zur A> t Wir w >la*s pfc h'rhntr dir* Wtrk an.whfifsm tnttustr ,• os würd'" "'
sentlich den Tnt»;. n, wenn <i r ein «obhe* Flilf«mitU-| *<fort zu geböte stände.H . - .

Die p r age r „Bohemia 1 . 1871 Nr, 187: „Wir mtt» • : i<>iik'»n v>lide HaaiA, praktiich«^..
Iager sorgfältige Durcharbeitung und gefällige Ausstattung n.i ' :u ilrr Artik«! wird es kaum "

troffen werden -
Zar Subscription empfiehlt sich Ign. • . HUeinmayr *> Bamberg's Buchhandlung in Laibach.

Protpectttfl und Probehefte stehen gra t i s zu Dionrten

•H Qh-ta 8000 Illuatntlone«, 40 -50 wtrthv*<l«n Sxtrab»^*««-, Bunt* und TonWIdera in brlManter AuMtattMf

Drn« »ah v«l«« « » Ignaz » K l , inm«yr 4 F»do, vamberg


